
Die Hochwasser gefahrenkarten 
werden aktualisiert!

Alle Neuerungen auf einen Blick

Neues „digitales Geländemodell“

Gewässer-km insgesamt vermessen
Inklusive rezente Renaturierungen, 
Gewässeraufweitungen, Deiche, …

Gewässer-km detailliert vermessen
Dient der aufwendigen 2D-Modellierung

Querprofile

Brückenprofile

Neubestimmung der Hochwasserabflüsse

Neue Darstellung der Hochwasser-
gefahrenkarten

• Überschwemmungsflächen und 
 Wassertiefe

• Nicht angeschlossene 
 Druckwasserflächen

• Überschwemmte Bereiche beim 
Versagen des mobilen Hochwasser-
schutzes
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Auf dem neusten Stand
Hochwassergefahrenkarten informieren darüber, welche Flä-
chen von Hochwasser betroffen sein können und wie tief das 
Wasser dort stehen würde. Die technischen Fortschritte der 
letzten Jahre haben sich sehr auf die Erstellung der Karten aus-
gewirkt und tragen so zu einer Optimierung der Information der 
Bürger und insgesamt des Hochwasserrisikomanagements bei.

Wasserstand

Die Rechenleistung ver-
bessert sich ständig und 
ermöglicht den vermehr-
ten Einsatz aufwendiger 
2D-Modellierung.       

Renaturierung von 
Gewässern

Hochwasserschutzanlage mit 
mobilen Verschlusselementen

So entstehen die Karten 

Die Maßnahmen zur Verringerung 
des Hochwasserrisikos

Vermessen des 
Gewässers und des 
Geländes 

1 Bestimmen der      
Abflussmengen

2 Modellieren der
Wasserspiegellagen

3 Herstellen der Karten4→ → →

Digitales Geländemodell
Erstellung eines neuen 
digitalen Geländemodells 
durch die Aufnahme von 
Höheninformationen 
mittels Befliegung.      1

Abfluss
Neubestimmung aller 
relevanten Hochwasser-
abflüsse anhand von 
Pegelmessungen und 
statistischer und determi-
nistischer Verfahren.      2

Hydraulik
Anwendung von 2D-Mo-
dellierung in Siedlungs-
bereichen zur detaillierten 
Berechnung der Wasser-
stände. In unkritischen 
Bereichen wurde auf 
die wesentlich schnel-
lere 1D-Modellierung 
zurückgegriffen.    3

Vermessung 
Neuvermessung der Ge-
wässer inklusive Auf-
nahme aller Bauwerke. 
Detaillierte Vermessung 
in sensiblen Sied-
lungsbereichen.      1

Höchster Detailgrad
In den sensiblen Sied-
lungsbereichen wurde der 
höchste Detailgrad ange-
wendet.

Alle berechneten Wasser-
spiegellagen werden in 
eine 2D-hydrodynami-
sche GIS-Anwendung 
importiert.  Hier werden 
die Überschwemmungs-
flächen und Wasser-
tiefen der Hochwas-
sergefahrenkarten der 
Szenarien HQ10, HQ-100, 
HQextrem abgeleitet. 

Höchster Detailgrad
In den sensiblen Sied-
lungsbereichen wurde 
sehr dicht vermessen.  

 

Alle berechneten Wasser-
spiegellagen werden in 
eine 2D-hydrodynami-
sche GIS-Anwendung 
importiert.  Hier werden 
die Überschwemmungs-
flächen und Wassertiefen 
der Hochwassergefahren-
karten der Szenarien HQ10, 
HQ 100, HQextrem abgeleitet.  

   4

HQ10          10

Häufiges Hochwasser-
szenario. Tritt im sta-
tistischen Mittel einmal 
in 10 Jahren ein.     2

HQ 100        100

Seltenes Hochwasser-
szenario. Tritt im sta-
tistischen Mittel einmal 
in 100 Jahren ein.     2

HQextrem
         ex

Sehr seltenes Hoch-
wasserszenario. Die 
Eintrittswahrscheinlich-
keit ist sehr gering.    2

Hochwasserszenarien

Legende:
HQ10

          10

HQ 100      100

HQextrem
          ex

Verbesserung  
Technische 
Verbesserungen

Begradigtes Gewässer

Führen die Wassermassen 
rasch ab. Das Gewässer 
ufert kaum aus und bietet 
daher nur wenig Wasser-
rückhalt. 

Renaturiertes Gewässer

Die Wiederherstellung der 
natürlichen Gewässer-
struktur und der Über-
schwemmungsgebiete 
bedingt eine Erhöhung 
des Wasserrückhaltes und 
die Verlangsamung des 
Abflusses .
Dieser Wasserrückhalt 
verringert das Hochwas-
serrisiko für flussabwärts 
liegende Ortschaften.

Wiese / Acker

Öffnungen müssen  
bei Hochwasser 
verschlossen werden.

Ausuferung

Überschwemmung

Hydraulik
Anwendung von 2D-Mo-
dellierung in Siedlungs-
bereichen zur detaillierten 
Berechnung der Wasser-
stände. In unkritischen 
Bereichen wurde auf 
die wesentlich schnel-
lere 1D-Modellierung 
zurückgegriffen.    3
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